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Studie „Gemeinschaftliches Wohnen in Wien – Bedarf
und Ausblick“

In der Forschungsschiene „Wohnen in GemeinschaŌ“ der Wiener
Wohnbauforschung ist nun die 2014 verfasste Studie „GemeinschaŌliches
Wohnen in Wien – Bedarf und Ausblick“ abruĩar.
Freya Brandl und Ernst Gruber, beide seit langem in der IniƟaƟve für
gemeinschaŌliches Bauen und Wohnen akƟv, haben im vergangenen Jahr eine
Bestandserhebung zur Hard- und SoŌware gemeinschaŌlicher Wohnbauten im
geförderten Wiener Wohnbau erstellt. Weiterer wesentlicher Bestandteil war
eine Markƞorschung, die den Bedarf innerhalb der Bevölkerung untersuchte –
mit bemerkenswerten Ergebnissen!
Der vollständige Projektbericht ist über die Seite der Wiener Wohnbauforschung
abruĩar:
www.wohnbauforschung.at/de/Projekt_GemeinschaŌliches_Wohnen.htm.

Wohnprojekt in Wien-Mauer – Baubeginn im März – freie
Wohnungen – Infoabend 5. März

Das selbstorganisierte Projekt Gennesaret (27 Wohnungen, kleine Schule,...)
steht kurz vor dem BAUBEGINN! Ein paar künŌige Nachbar*innen suchen wir
noch und freuen uns besonders – aber nicht nur! – über Interessent*innen der
GeneraƟon 50+! Das Haus soll für jede Alterstufe eine hohe Lebensqualität
bieten, insgesamt  werden ca 20 Kinder sowie 40 Erwachsene die Gesamtgruppe
bilden.
Unser Haus mit Garten, Dachterrasse und mehreren GemeinschaŌsräumen wird
voraussichtlich ab Frühjahr 2015 in Passivhausbauweise errichtet, Ökologie und
Solidarität spielen bereits jetzt eine wichƟge Rolle! Wesentliche Vorteile sehen
wir auch in der Nähe zur S-Bahn bzw anderen öffentlichen VerkehrsmiƩeln,
ebenso in der nahen und leichten Erreichbarkeit des Lainzer Tiergartens, guten
Einkaufsmöglichkeiten, Freibad und ganz besonders auch vieler Heurigenlokale.
Der nächste INFORMATIONSABEND ist für Donnerstag, 5. März geplant, um
18:00 im Wohnprojekt Wien, 2., Krakauer Straße 19/45. Bei Interesse biƩe
unter info@projekt-gennesaret.at oder 0680/225 7672 nachfragen oder
ankündigen.

Vortrag „Die Zukunft des Wohnens“ in Ottensheim am
27.2.

GemeinschaŌliches Wohnen, gemeinsames Nutzen von Ressourcen, wertvoller
Austausch, wertschätzender Umgang miteinander – das sind Aspekte, die unsere
GesellschaŌ bereichern und lebenswert machen.
Am 27. Februar 2015 um 19.30 Uhr im Gemeindesaal OƩensheim wollen wir,
die Projektgruppe CooHeim in KooperaƟon mit Otelo OƩensheim, besonders das
generaƟonsübergreifende Wohnen in den Fokus rücken und freuen uns, wenn ihr



zum Vortrag über dieses zukunŌsträchƟge Thema kommt! ReferenƟn ist
GemeinschaŌsexperƟn Barbara Strauch.
Seid dabei, informiert euch und gestaltet mit!
Weitere Infos im beiliegenden Flyer!

Co-Housing in the UK

ArƟkel im Guardian über „How to create happy communiƟes through
co-housing“: Die kleine Co-Housing-Szene in Großbritannien:
www.theguardian.com/ciƟes/2014/nov/21/how-to-create-happy-communiƟes-
through-co-housing?CMP=share_btn_ĩ.

Preisregen beim Wohnprojekt Wien

Nachdem das Wohnprojekt Wien bereits 2012 den Umweltpreis der Stadt Wien
und  im vergangenen Jahr den VCÖ-Mobilitätspreis erhalten hat, geht es heuer
weiter mit den Preisen:
Zunächst erhielt das Wohnprojekt Wien als eines von zwei Wiener und fünf
österreichischen Projekten (und unter 74 Einreichungen) den diesjährigen
Staatspreis für Architektur und NachhalƟgkeit. Und schließlich wurde es für den
Mies van der Rohe Award der EU nominiert. Die Shortlist ist sich da leider nicht
mehr ausgegangen, aber das wäre ja schon fast zu viel des Guten...

Newsletter-Archiv
Die mittlerweile etwa 75 Newsletter, die seit Juli 2009 versendet wurden, sind als
PDFs im Newsletter-Archiv der Initiative zugänglich:
gemeinsam-bauen-wohnen.org/die-initiative/newsletter-archiv.
 

Informationen
Für die Zusendung von Informationen, die mit dem Thema gemeinsames Bauen
und Wohnen zusammenhängen und über diesen Newsletter verteilt werden können,
bin ich dankbar. Bitte um Zusendung in direkt und unredigiert verwendbarer
Form!
 

Beste Grüße
Robert Temel für den Vorstand
der Initiative für gemeinschaftliches Bauen und Wohnen

Wenn Sie andere Personen kennen, die dieses Thema interessieren könnte, bitten wir um
Weiterleitung dieser e-Mail – und eventuell um Bekanntgabe einer e-Mail-Adresse an uns, die
wir in unseren Verteiler zum Thema aufnehmen können.

Wenn Sie keine e-Mails zu diesem Thema mehr von uns bekommen wollen, bitten wir um
kurze Rückmeldung.
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